
der Vorstand die Theilnehmer an derselben zum Besuche der Samm-

lungen eingeladen hatte.

Am Abende vereinte ein Bankett im „Hotel Grömmer" die

Theilnehmer an der Festversammlung. Bei demselben brachte der

Vorstand des Vereines den ersten Toast auf Se. Majestät den Kaiser,

den Förderer der Künste und Wissenschaften, aus, es folgte nun eine

Reihe von Toasten auf Se. Excellenz den Herrn Landcspräsidenten,

der Vereinsleitung :c. Von Seite des naturhistorischen Museums

wohnten dem offtciellen Theile die Herren Prof. M i t t e r e gg er, Prof.

M e i n gast und Prof. S k e t bei. Herr Prof. M i t t e r e g g e r brachte

dabei, in Verhinderung des verreisten Vorstandes Herrn k. k. Oberberg-

rath S e e l a n d , einen Toast auf das immerwährende gute Einver-

nehmen des historischen und naturhistorischen Vereines aus. — i ' .

Ausflug des lmturhiftonschm Vereines am 29. September. Vegünstigt von
dem herrlichsten Wetter, fand unter zahlreicher Netheilignng der Ausflug des natur-

betheiligten sich die Frauen Prof. Meingast und Slet, F r l . Paula Kleinberger,
F r l . Gleich und F r l . v. Ferro, von Herren: Vorstand Seeland, die Prof, Frnuscher,
Meingast, Mitteregger, Lienhart, Streinz, Vapotitsch, Giannoni, Herr Verghaupi-
mann Gleich, Dr . Gruber, und dann die Vergräthe v. Knapp mit zwei Sühnen,
Webern, D i r , Kroll, Herr Punzengruber, Herr Fraucisci, Herr Hildebrand lc. Man

die Friedelhöhe (731 »»), wo man mitten in der Nundhöcker-Laudschaft der Um-
gebung des WörtherfeeZ stehend, einen außerordentlich günstigen Neberblick über
die ehemalige Ausdehnung des DraugletfcherZ hatte und Gelegenheit fand, Gletscher-
kritzen und Gletscherschliffe zu studieren, deren Verlauf in rein westöstlicher Richtung

weilen giengs nach Neifnitz hinunter und von dort aus besuchte der Großtheil
der Gefellschaft trotz einbrechender Dunkelheit noch die Porphnrdurchbrüche ober-
halb Reifnitz bei S t . Margareten, während ein kleiner Theil die interessanten
Aufschlüsse an der neuen Straße von Reifnitz nach Maria Worth i n Augenschein
nahm.

Trutz der vorgerückten Jahreszeit gelang es dem Referenten auf diesem
Ausflüge noch etwa 50 blühende Pflnnzenspecies zu beobachten, als deren charat-

und m^ruin (Königskerzen), Z^simbiiuni otlieinal« I,. (Ackersenf), (I«,Ieos>5!«

(Kornblumen), Oiekoriuin Int^du« I,. (Cichorie), I^upkra^ia ossielnaiiü 1^. (Augen-

album I i . und inaoulatum I«. (Taubnesseln), Danen« carow I,. (Möhre), Hlki l lea

(Halskraut), Hieiaciuiu pilolivüa I>. (Habichtskraut), 8oUöaäo vii-Fünrea I ,
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(Goldrute), I^Illivll ratunäil'ulik I^, (Malve), 1'^nillL^in, ^'llU^triz I,. (Studenten-
röschen) und andere mehr angetroffen wurden.

Zum Schlüsse vereinigte man sich in fröhlichster Stimmung in der Restauration
in Waria Würth und trat mit dem Schiffe den Heimweg an, —>'.

Herr O b e r b e r g r a t h F, S e e l a n d , welcher im Laufe des Monates
October eine längere Reise nach I ta t ien unternal)»,, um geologische und meteoro-
logische Studien dortselbst zu machen, ist im besten Wohlsein anfangs November
wieder zurückgekehrt uud hat die Leitung der Präsidinlgeschäfte des Vereines wieder
übernommen.

lEnthüllungsfeier in der Wiener Universität.) Durch eine würdige Foicr
wurde Samstag, den 7 December, mittags, in der Universität das Andenken des
im Jahre 1893 verstorbenen Professors der Physik Hofrath Dr. I o f e f S t ef a n,
unseres leider zu früh verstorbenen Landsmannes, geehrt; dem Gelehrten wurde
im Säuleneingange der Universität ein Denkmal errichtet. Die Marmurbüste ist
ein Werk des Bildhauers Professor Anton S ch i n i d gr u b e r, der für seine
Leistung lebhaft beglückwünscht wurde. Der Enthüllungsfeier wohnte ein zahlreiches
distinguiertes Publicum bei, darunter in Vertretung des Unterrichtsministeriums
Sectionschef D i . Graf N u, l a n d t - N h e i d t ,md Sectionsrath Dr. B e ct Ritter
u. M a n n a g et t a, i n Vertretung der kaiserlichen Akademie der Wissenschaften
(deren Vicepräfident Hofrath Stefan gewesen) Präsident Ritter v. A r n e t h ,
Vicepräsident Professor S u e ß und Generalsecretär Professur H u b e r ; serner
die Witwe Stefans, I m kleinen Festsaale hielt Hofrath Professor V o l h m a n n
die Gedenkrede auf Stefan. Der Redner würdigt die Verdienste Stefans und hob
hervor, dass derselbe wohl vorzugsweise theoretischer Physiker, aber auch Praktiker

worden, aber von einem theoretischen Physiker mache sich der Laie eine falsche Vor-

nenne jene Wissenschaft die mathematische Physik, aber nicht mit Recht. Die theo-

retische Physik habe die Grundursachen der Erscheinungen aufzustellen, die ge-

wonnenen experimentalen Resultate unter einheitlichem Gesichtspunkte zusammen-

Gymnasien eine» so hohen Aufschwung genommen habe. Stelle man den Physik-
unterlicht in Berliner Gymnasien mit dem der Wiener Anstalten i n Vergleich, so
können die elfteren mit den letzteren leinen Vergleich aushalten. Dass Stefan,
fowie Loschmidt nicht mehr bekannt geworden sind, fei nur ihrem äußerst schlichten
Wesen und ihrer Bedürfnislosigkeit zuzuschreiben. Am Schlüsse seiner Ausführungen
kam der Redner auch auf Professor Stefans persönliche Eigenschaften zu sprechen;
er rühmt dessen jovialen, humoruollen Ton, der sich unwillkürlich auch auf ihn
den Schüler Stefans, verpflanzt habe. Als er — Aoltzmann — am Laboratorium
der Berliner Universität diesen Ton anschlagen wollte und er, hierüber Zur Rede
gestellt, sich auf Stefan in Wien berief, habe man ihm geantwortet: „Aber wir
sind ja hier in Ber l in ." (Gruße Heiterkeit,) Prof. Boltzmann schluss folgender,
maßen: Heute, da Schlichtheit und Bedürfnislosigkeit immer mehr aus der Welt
verschwinden, müssen wir uns Glück wünschen, dass gerade Oesterveich, wie einst.
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